
Die Eröffnung übernehmen am
Samstag, 8. September, um 18 Uhr,
der Bürgermeister gemeinsam mit
der neuen Bereichsweinprinzessin
Katrin Schmidt aus Königschaff-
hausen und Vereinssprecher Cle-
mens Zeissler. Bei diesem laufen
seit Januar alle Fäden zusammen.
Bei einigen gemeinsamen Sitzun-
gen der Vereine, bei unzähligen Ge-
sprächen und mit E-Mails wurden
alle wichtigen Themen besprochen
und abgestimmt. Vor zwei Wochen
haben die Vereine mit dem Aufbau
ihrer Lauben und Höfe begonnen.

„Dieses Jahr haben wir erstmals
ein logistisches Problem. Die Wein-
lese hat schon begonnen und muss

Die Vereine locken mit Musik, Tanz, Kultur und einem leckeren Speisenangebot in die Feststraße

mit dem Festgeschehen in der
Hauptstraße abgestimmt werden“,
so Bürgermeister Riesterer. Immer-
hin führe der Weg vom Weinberg in
die Winzerhalle mitten durch die
Festmeile in der Hauptstraße. In
der Herbstversammlung der WG
Gottenheim am vergangenen Mitt-
wochhabenRiestererundClemens
Zeissler die Winzer informiert und
um Verständnis gebeten. „Wenn
die Vereine und die Winzer gegen-
seitig Rücksicht nehmen, können
wir dieses Problem sicher meis-
tern“, sind sich der Bürgermeister
und der Vereinssprecher sicher.

Für die drei Festtage hoffen die

Gottenheim. „Das Fest gehört
zum Dorf. Ein Dank an unsere
Vereine, die sich alle zwei Jahre
engagieren, damit unser Hahle-
raifest gefeiert werden kann“,
soBürgermeisterChristianRies-
terer beim Pressegespräch zum
Gottenheimer Wein- und Gas-
senfest am vergangenen Frei-
tag. Zum 22. Mal wird das Wein-
und Gassenfest der Vereine von
Samstag, 8. September, bis
Montag, 10. September, in der
Tuniberggemeinde gefeiert.

Vereine auf bestes Festwetter und
auf viele Gäste aus der ganzen Re-
gion. Neben der Eröffnung am
Samstagabend, stehen am Sonn-
tagvormittag Frühschoppenkon-
zerte und am Montag ab 11 Uhr das
Handwerkeressen sowie am Nach-
mittag ein Kinderprogramm und
der Seniorennachmittag auf dem
Programm. Für den Sonntagnach-
mittag hat die Bürgergruppe Bür-
gerScheune zudem das Clownduo
„Alex & Joschi“ engagiert, das um
15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr auf der
Feststraße mit den Gästen Späße
machen wird.

Im Mittelpunkt des Hahleraifes-

tes – benannt nach dem alemanni-
sche Namen des steil abfallenden
nördlichen Ende des Tunibergs –
stehen aber Geselligkeit und Froh-
sinn bei Wein und leckeren Speisen
sowie Musik und Tanz in den Lau-
ben. Insgesamt zwölf Vereine so-
wie die Freiwillige Feuerwehr be-
wirten in Höfen und an Weinbrun-
nen sowie an Ständen auf der Fest-
straße die Gäste mit Gottenheimer
Wein und Sekt sowie badischen
Spezialitäten – vom Ochsenfleisch,
über das Hahleraischnitzel bis zu
Rinderrouladen – ergänzt durch sü-
ße Leckereien wie Apfelküchle und
Donuts. Mit dabei ist erstmals der
Verein „Gottemer Saubande“, der
erst dieses Jahr gegründet wurde.

Besonders musikalisch geht es
beim Musikverein im Hof der Hun-
nestrauße zu. Am Samstag sorgt
das „Panikorchester“ aus Schönen-
bach für Stimmung, am Sonntag
spielen Blasorchester, am Montag
die Traditionskapelle sowie am
Abend „Blech´n´takt“. Auch bei der
Feuerwehr kann am Samstag ge-
tanzt werden – zur Musik der „Jet
Set Band“. Marianne Ambs

Das Festprogramm und eine Über-
sicht über das Angebot finden In-
teressierte unter www.gottenheim.de.

Am Montag lädt Bürgermeister Christian Riesterer wieder zum Senioren-
nachmittag ein, der dieses Jahr bei den Landfrauen stattfindet. Foto: ma

Am Stand des Kirchenchors gibt es wieder Schupfnudeln – und bei den
anderen Vereinen weitere leckere Speisen. Foto: ma
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